
 

 

Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel   
Fon:  0561 - 21666                           
Fax:   0561 - 26007 
E-Mail:       sankt-michael-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de 
 http://www.st-michael-kassel.de 
 

Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
St. Wick Diakon 0661-87-296 
D. Schall Gemeindereferentin 28610196 
U. Scholz Sekretärin 
 

Bürozeiten: 
Montag:      09.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mittwoch:   15.00 Uhr - 18.00 Uhr   
Freitag:        10.00 Uhr - 12.00 Uhr        
    

 

Ludwig-Mond-Str. 129, 34121 Kassel   
Fon:  0561 - 21666                           
Fax:   0561 - 26007 
E-Mail:       sankt-michael-kassel@pfarrei.bistum-fulda.de 
 

 http://www.st-michael-kassel.de 
 

Ansprechpartner: 
M. Steinert Pfarrer 
D. Schall Gemeindereferentin  
 

Bürozeiten: 
Dienstag:      09.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Donnerstag:   09.30 Uhr - 12.00 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung  
 

Bankverbindung:    
Konto-Nr. 8745 bei der Evangelischen Bank 
IBAN: DE21 5206 0410 0000 008745   

 

 

Weihe der Lateranbasilika 

 
Kaiser Konstantin schenkte den Lateranpalast der rö-
mischen Kirche und ließ die um 324 eingeweihte Basi-
lika des Heiligen Erlösers erbauen. Sie ist auch Johan-
nes dem Täufer und dem Apostel Johannes geweiht 
und die eigentliche Kathedrale des Papstes und führt 
den Titel „Mutter und Haupt aller Kirchen des Erdkrei-
ses“. Seit dem 12. Jh. ist der 9. November als ihr Wei-
hefest liturgisch bezeugt.  
 
 
 
 

 
 
 

 
 

(Bild: wikipedia) 

Gottesdienstordnung vom 01.11. - 09.11.25 

 

Samstag, 08. November - Vorabend Weihe der  
                             Lateranbasilika - Fest 
 

18:00 Uhr Vorabendmesse mit Beschluss der Ausstellung 
        „Meer, Himmel, Unendlichkeit“ 
 

   1. Lesung:    Ez 47,1-2.8-9.12  
   2. Lesung:    1Kor 3,9c-11.16-17 
   Evangelium: Joh 2,13-22 
 

 Kollekte: dringende Diasporabedürfnisse im Bistum Fulda 
 Türkollekte: Caritas-Herbstsammlung 

 
Sonntag, 09. November - Weihe der Lateranbasilika - Fest 
 

18.00 Uhr Abendlichter 
  
Dienstag, 11. November - Hl. Martin 
 

08:00 Uhr    Heilige Messe 

 
Freitag, 14. November 

 

15:30 Uhr Gottesdienst im AWO-Gesundheitszentrum 
18.00 Uhr  Friedensgebet  

 
Samstag, 15. November - Vorabend 33. Sonntag i.J.  
 

18:00 Uhr Vorabendmesse  
 für Lebende und Verstorbene der Familien 
 Feischen, Schiffer und Beier 
     

   1. Lesung:    Mal 3,19-20b 
   2. Lesung:    2 Thess 3,7-12 
   Evangelium: Lk 21,5-19 
 

 Kollekte: Bonifatius der deutschen Katholiken mit Diaspora- 
     Sonntag 
 Türkollekte: Heizung  

 
 



  
Dienstag, 11.11.: 
 

15:00 Uhr Seniorenkreis „Dunkel und Licht -  
 Werden und Vergehen“ 
 

17:00 Uhr: Treffen der Firmbewerber*innen 
 
Donnerstag, 13.11.: 
 

15:30 Uhr: Kommuniongruppe 
 
Samstag, 15.11.: 
 

Ab 14:30 Uhr: Nachmittag der Kommunionkinder 
 Thema: Heiliger Martin 

Aus dem Gemeindeleben 

 

Vorankündigung: 
 
Mittwoch, 19. November 
 

15:00 Uhr Offener Lesekreis 
 gelesen wird: „Die Erfindung des  
 Lebens“ von Hanns-Josef Orteil 
 
16:00 Uhr Krippenspielprobe 
 Wenn du mindestens 6 Jahre alt bist, 
 komm doch einfach dazu. 
 
 

 

Gottesdienstordnung vom 01.11. - 09.11.25 

Sonntag, 16. November - 33. Sonntag im Jahreskreis 
 

12:00 Uhr  ukrainischer Gottesdienst  

 

Evangelium vom 09. November -  
Weihe der Lateranbasilika 
Joh 2,13-22 
 
Das Paschafest der Juden war nahe und Jesus zog nach  
Jerusalem hinauf. 
Im Tempel fand er die Verkäufer von Rindern, Schafen und  
Tauben und die Geldwechsler, die dort saßen. 
Er machte eine Geißel aus Stricken und trieb sie alle aus dem 
Tempel hinaus samt den Schafen und Rindern; 
das Geld der Wechsler schüttete er aus,  
ihre Tische stieß er um und zu den Taubenhändlern sagte er: 
Schafft das hier weg, macht das Haus meines Vaters nicht zu 
einer Markthalle! 
Seine Jünger erinnerten sich, dass geschrieben steht: 
Der Eifer für dein Haus wird mich verzehren. 
Da ergriffen die Juden das Wort und sagten zu ihm: 
Welches Zeichen lässt du uns sehen, dass du dies tun darfst? 
Jesus antwortete ihnen: Reißt diesen Tempel nieder und in drei 
Tagen werde ich ihn wieder aufrichten. 
Da sagten die Juden:  
Sechsundvierzig Jahre wurde an diesem Tempel gebaut und du 
willst ihn in drei Tagen wieder aufrichten? 
Er aber meinte den Tempel seines Leibes. 
Als er von den Toten auferweckt war, erinnerten sich seine  
Jünger, dass er dies gesagt hatte, und sie glaubten der Schrift 

und dem Wort, das Jesus gesprochen hatte. 


